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n -63<::28 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

Anfrage 

der Abgeordneten Madeleine Petrovic, Rudi Anschober und FreundInnen 

an den Bundesminister für Arbeit une! Soziales 

Betrifft: Verdacht einer Betrllgsaffäre im Sozial ministerium als Hintergrund im 
"Mordfall Köberl" 

In der Tageszeitung "Kurier" vom 17.6.1992 wird berichtet: 
"Dahinter sleckl eine A,tfäre, die einen eigenen Bericht wert. wäre. Frodl bekam vom 
Sozialministerium den Aujtragj'ilr einen Werbejilm über den Arbeitsmarkt. Obwohl die 
KOSlen angeblich rund 100.000 S ausmachten, verrechnete er dem Bund rund 700.000 S. 
Den Erlös soll er mir. einem Refercmten im Ministerium geteilt haben. Zumindestvelj'aßte 
K6berl, der informiel'l war über den Skandal, einen so lautenden Bericht. 
Das war also der Hauplgrund, warum Frodl auf Köberl nicht gut zu .\prechen war. Er 
schwor Rache. Und sein Freund Magister Dr. Cobol' Pesti, 45, so .wellt er es dar, heckle 
den Plan aus. " 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher die folgende 

Anfrage: 

1. Was ist der exakte Inhalt des Briefs, den Köberl an das Sozial ministerium schickte? 

2. Von wann datiert der Brief, wann ist er zugegangen (Eingangsstempel) ? 

3. Was ist aufgrund dieses Briefes veranlaßt worden und wann genau? 

4. Wer ist der Beamte, der aus der Betrllgsaffäre Gelder bezogen haben soll ? 

5. Was wurde in bezug auf die Person dieses Beamten veranlaßt und wann? 

6. Wurden Zahlungen an Frodl bzw. an dessen Firma durchgeführt, wenn ja, in welcher 
Höhe? Wenn nein, gibt es Vorbelastungen '! Und wenn dies der Fall ist, in welcher 
Buchhaltungs-Phase mit welchen Beträgen? 
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7. Welche Filmtinnen haben für Werbetilme in den letzten fünf Jahren Aufträge des 
Sozialministerillms erhalten, jeweils mit welchem Allftragspräliminare ? 

8. Wie erfolgte die Abrechnllngskontrolle betreffend Sparsamkeit und Zweckmäßigkeit 
des Mitteleinsatzes ? 

9. Welche Einheit des Sozialministerillms ist für derartige Auftragserteilllngen zuständig? 

10. Wer hat die Genehmigungen erteilt (Abt. Leiter/GruppenleiterlSektionschef/Minister) ? 
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